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Schweizerische

Zeitschrift für das Forstwesen.

Organ des schweizerischen Forstvereins.

Redigirt von

El. Landolt, W. von Greyerz und Ib. Kopp.
Herausgegeben

von

Hrgner's Buchdruckerei in Lenzburg.

M «. JttNi 1868.

Die schweiz. Zeitschrist für das Forstwesen erscheint monatlich, im Durchschnitt
1 Bogen stark, bei D. Hegner in Lcnzbnrg zum Preise von Fr. 2. SV, franko
Schweizergebiet. Bei der Post abonnirt Fr. 2. 7V. —

Für die deutschen Staaten abonnire man gest, bei den Postbureaux oder direkt
beim Verleger durch Einsendung des Betrages. Der jährliche Abonnementspreis
beträgt Fr. 4. SV oder 2 fl.

Alle Einsendungen sind a» El. Landolt, Professor in Zürich, Reklamationen
betr. die Zusendung des Blattes an Hegner's Buchdruckern in Lenzbnrg zu adressiren.

Programm
für die

Versammlung des schweizerischen Forstvereins
den 9., 19. und 11. August 1898

in

Solothurn.

Sonntag, den 9. August.
Empfang der Vereinsmitglieder und Freunde der Forstwirthschaft

bei Ankunft der Bahnzüge um 5 und halb 9 Uhr im Hotel Bargetzi
beim Bahnhof; — Abends gesellige Unterhaltung in Scherer's Garten.

Montag, den 19. August.
Morgens 8 Uhr: Versammlung im Kantonsrathssaale zur

Behandlung folgender Themata:
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1. Welches sind die geeignetsten Maßregeln um das Gelingen der

Pflanzungen im thonigen Boden, wo Feuchtigkeit und Trockenheit
abwechselnd das An- und Fortwachsen hindern, zu begünstigen?

Referent: Herr Oberförster 4.mnat in Pruntrut.
2. Welches sind die Fundamentalsatze einer Forstverfassung?

Referent: Herr Professor Landolt in Zürich.
3. Wie sind die Weichholzaushiebe und Durchforstungen in den Nie-

derwaldungen und im Unterholzbestand der Mittelwaldungcn aus-
zuführen und unter welchen Verhältnissen ist die Produktion der

Eichenrinde in solchen Beständen besonders zu begünstigen?

Referent: Hr. Bezirkssörster Meyer in Ölten.
4. Mittheilungen über interessante Erscheinungen im Gebiete des

Forstwesens.

Nachmittags 1 Uhr: gemeinschaftliches Mittagessen im Gasthof

zur Krone.

Abends 5 Uhr: Ausflug in den Staatswald „Hölzli" bei Setzach,

nachher Zusammenkunft in Scherers Garten.

Dien st a g, den 11. A u g n st.

Morgens halb 7 Uhr: Sammlung beim Hotel Bargetzi beim

Bahnhof zur gemeinschaftlichen Exkursion in die Waldungen am Weißen-

stein; Abends Rückkehr vor Abgang der letzten Bahnzüge.

Solothnrn, den 16. Mai 1868.
Das Lokalkvmite.

Verhandlungen
de» »chloesimschm Forstberàs in Der den 12. and 13. August 1867.

(Schluß.)

Notitzen über die Staatswaldungen bei Bex.
Wir glaubeu, es sei für diejenigen unserer Leser, welche im verflossenen

Sommer der Versammlung schweizerischer Forstwirthe beigewohnt haben,

von Interesse, wenn wir obgleich etwas spät die Mittheilungen veröffentlichen,
welche der Unterzeichnete mit Abfassung des Wirthschaftsplanes der Staats-
Wälder bei Bex beauftragt, damals der unter einer hundertjährigen Fichte
im lìnnrck nahe bei Uroniervs gelagerten Gesellschaft mündlich vortrug.
— Diese Notitzen sind der Hauptsache nach aus einer umfangreichen und

bereits sehr vorgeschrittenen Arbeit gezogen, welche von Herrn vuvsll
Vater, der noch immer bei seinen Fachgenossen im besten Andenken steht,
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